
GemeinsamStark: Jahresbericht 2022/23 

Jahresrückblick 

Die Naturspielgruppe «Schnickelschnack» startete im August 2022 mit drei vollen Kindergruppen 

und einem Vereins-Team von zehn engagierten Frauen in ihr 22. Betriebsjahr.  

Bis kurz vor dem Start wurde auch dieses Mal über die (Wieder-)Eröffnung einer vierten 

Kindergruppe nachgedacht und spekuliert. Der anschliessende Verlauf der Kinderzahlen 

bestätigte jedoch später den richtigen Entscheid, bei drei Gruppen zu bleiben. Während des 

ersten Semesters gab es ein paar wenige Wechsel und somit konnten einige Kinder der Warteliste 

unter dem Jahr hinzugenommen werden. Die kurze Gruppe bildete sich wiederum mit Kindern ab 

ca. zweieinhalb Jahren, die lange Gruppe mit Kindern ab ca. drei Jahren.  

Unser Leitbild mit den drei Schwerpunkten Naturpädagogik, Vollwerternährung und 

stärkenorientierter Begleitung konnte auch in diesem Jahr erfolgreich umgesetzt werden. Die 

Leiterinnen stärkten und erweiterten die bei den Kindern vorhandenen sozialen, kognitiven und 

motorischen Fähigkeiten wiederum mit viel Wertschätzung und Feingefühl. Es boten sich viele 

Gelegenheiten zum Üben, welche von den Leiterinnen mit grossem Geschick und fachlichem 

Wissen begleitet wurden. Auch dieses Jahr war es eine Freude zu sehen, wie die Kinder in der 

Gruppe zunehmend von allein Lösungen fanden und einander respektierten. Beim gemeinsamen 

Kochen und diversen Aktivitäten auf unserem Waldplatz wurde das Bewusstsein für gesunde 

Ernährung und für die Natur gefördert. 

Team 2022/23 

Folgende Leiterinnen waren im Berichtsjahr für die Waldspielgruppe im Einsatz: 

- Dienstag: Vera Steiner (11. Jahr) und Nadine Schmid (3. Jahr) 

- Mittwoch: Monika Frischknecht (6. Jahr) und Seline Kaufmann (neu) 

- Donnerstag: Liliane Salvisberg (2. Jahr) und Josiane Hanselmann (12. Jahr) 

Supervisorin/Pädagogische Fragen(/Springerin): Andrea Grebien 

➔ Seline Kaufmann hat uns wegen beruflicher Veränderung nach einem Jahr leider wieder 

verlassen.  

 

Aktivitäten und Anlässe durch das ganze Jahr: 

Mit viel Zuversicht und Vorfreude startete das sechsköpfige Leiterinnenteam mit 35 Kindern ins 

neue Abenteuer Waldspielgruppe. Wie jedes Jahr lernten sich die Kinder der jeweiligen Gruppen 

mit ihren Familien und die Leiterinnen am traditionellen Waldfamilientag kennen. Gemütliches 

Zusammensein, Waldluft schnuppern und kleine Reparatur-Arbeiten zusammen mit den Kindern 

erledigen, liessen die drei Stunden wie im Fluge vergehen. Für den Hunger offerierten die 

Leiterinnen am Schluss selbstgemachten Vollkornteig, womit zur Freude aller das beliebte 

Schlangenbrot am Feuer gebacken wurde. Bei so vielen Menschen auf dem Waldplatz verlässt 

Zwerg «Schnickelschnack» leider jeweils der Mut - er versteckt sich lieber an einem ruhigen 

Plätzli. Dafür erscheint die weise Eule «Lilly» und berichtet dies den staunenden Kindern. Als 

Gruss überbringt sie für alle eine Schale mit frischen Beeren       .  

Nach der vierwöchigen Probezeit kündigte eine Familie aus persönlichen Gründen. Dieser Platz 

konnte sogleich von einem Kind auf der Warteliste besetzt werden. 



Im November 2022 konnte unser wunderschönes Laternenfest bei trockenem Wetter mit den 

Familien aller drei Gruppen und allen Leiterinnen zusammen gefeiert werden. Die Kinder 

beleuchteten mit ihren gebastelten Laternen und geschnitzten Räbeliächtli den Wald. An die 100 

Personen genossen die besinnliche Stimmung, die St. Martins-Puppengeschichte, das 

Beisammensein am Feuer und das gemeinsame Singen. Wiederum schmeckte die feine 

Kürbissuppe vom Waldplatzbesitzer Archehof in Ermenswil sehr. Dazu boten die Leiterinnen ihr 

selbstgebackenes Vollkornbrot mit Wienerli an, offeriert vom Verein. 

Anfangs Dezember versteckte der Samichlaus in allen Gruppen einen Sack mit Nüssen, 

Mandarinen und Lebkuchen. In einem Brief fragte er die Kinder, ob sie diese schwierige Aufgabe 

wohl schon schaffen würden und die feinen Sachen so zu teilen, dass alle zufrieden sind        ? 

Weihnachtsprojekt EGLI Jona: 

Mitte Dezember ereilte uns die grandiose Nachricht, dass unser von Kathy Sacher bei EGLI Jona 

eingereichtes Wettbewerbsprojekt den Zuschlag bekam! Ein unglaublicher Glücksfall für unseren 

Verein, welcher somit ohne finanzielle Belastung ein neues Waldsofa und einen neuen Zaun dem 

Bach entlang gebaut bekam! Während sieben Arbeitstagen stellte uns EGLI Jona zwei 

Arbeitskräfte, Werkzeug und Material zur Verfügung! DANKE, DANKE, DANKE! Die Umsetzung 

dieses Projekts wurde zeitlich so gelegt, dass die Elternmitarbeit an den beiden Holzertagen 

genutzt werden konnte. Mit vereinten Kräften ist es uns allen gelungen, den Waldplatz für die 

nächsten Jahre neu zu gestalten. Hierfür wurden auch alle fixen Spielgeräte entfernt und mit losen 

Holzrugeli und Brettern zur individuellen Gestaltung ersetzt. Der Fantasie sind so keine Grenzen 

gesetzt       . 

Für das gemeinsame Weihnachtsessen traf sich das ganze Schnicki-Team dieses Mal im Mitte 

Januar im günstig gemieteten Sportdock vom Verein «sportwärts». Mit selbstgekochtem und 

selbstgebackenem Essen hielt man das Budget klein. Es wurde ein vergnügter Abend mit 

verschiedenen Aktivitäten und geselligem Austausch untereinander. 

Die beiden Holzertage Ende Februar und Anfang März gestalteten sich dieses Jahr anders. Statt 

den üblichen Reparatur- und Holzhackerarbeiten wurde das ganze Waldsofa mit Hilfe aller 

«Dienstags- und Mittwochs-Familien» abgebaut und eine Woche später – nach den Arbeiten von 

EGLI Jona – mit den «Donnerstags-Familien» wieder aufgefüllt. Zur Stärkung kochten die 

Leiterinnen einen feinen Risotto und zum Schluss bekamen die Eltern ihren «Helferlohn» (die im 

Voraus bezahlten Holzkosten von Fr.100.-) wie immer in bar zurück auf die Hand. Nochmals 

herzlichen Dank allen Helfern für ihre tatkräftige Unterstützung für die Neugestaltung unseres 

Waldplatzes! 

Während den baulichen Arbeiten auf unserem Waldplatz wichen die Leiterinnen mit den Kindern 

auf den Platz der Ortsgemeinde im Joner Vitaparcour oder auf den Bächlihof aus. Den EGLI-

Mitarbeitern wurde jeden Tag von den Schnicki-Frauen ein feiner Znüni und Zvieri zur Stärkung in 

den Wald gebracht. 

Ende April nahm der Verein GemeinsamStark zum zweiten Mal in Folge mit einem eigenen Stand 

am Joner Frühlingsfest teil. Die Erfahrungen vom Vorjahr waren bei der Planung eine grosse 

Hilfe und ein eingespieltes Team ist für einen Verein unbezahlbar. Der neue Standort an der 

«Kindermeile» verursachte weniger Laufkundschaft, dafür mehr gezielte Familien-Besuche. Es 

konnten viele wertvolle Begegnungen gemacht werden mit uns bereits bekannten oder mit neuen 

Familien. Dank vielen freiwilligen Helfern, darunter auch einige Eltern, welche uns mit ihrer 

Standbetreuung oder bei unserem Verkaufsangebot unterstützt haben, konnten wir wiederum 

einen kleinen Gewinn für unseren Verein erzielen. Herzlichen Dank dafür! 



Die Eltern/Kindgespräche konnten Ende Mai/Anfangs Juni wie gewohnt durchgeführt werden. 

Die Kinder, welche nach dem Sommer in dem Kindergarten gingen, wurden nochmals ausführlich 

für alle ihre Stärken und Fortschritte wertgeschätzt und zum Weiterüben ermutigt. Es ist schön zu 

sehen, wie die Kinder und Eltern sich an den wohlwollenden und ausschliesslich positiven 

Rückmeldungen erfreuen. Die kleineren Kinder, welche noch ein weiteres Jahr in die 

Waldspielgruppe kommen, erhalten von den Leiterinnen resp. von Zwerg Schnickelschnack         

ein persönliches Wertschätzungs-briefli zum Abschluss. 

Der Austausch während dem ganzen Jahr zwischen den Leiterinnen und den Eltern war wichtig 

und bereichernd, da nicht nur die Kinder, sondern oft auch die Eltern unsere Unterstützung 

brauchen und auch gerne annehmen. Die Leiterinnen stehen für Fragen jederzeit zur Verfügung – 

am besten telefonisch oder per E-Mail. 

Die Gruppenabschlussfeste Ende Juni durften alle drei bei trockenem und warmem Wetter 

durchgeführt werden. Die Kinder genossen die Aktivitäten an diesem Tag, insbesondere der 

Barfussweg war die Attraktion für «Jung und Alt». Das gemeinsame Buffet schmeckte allen und 

die Familien bedankten sich bei den Leiterinnen für ihre wertvolle Arbeit mit den Kindern während 

des ganzen Spielgruppen-Jahres mit Worten und Geschenken. Auch dieses Jahr wurden die 

Kinder zum Abschluss mit der beliebten «Seil-Sonne» symbolisch in den Kindergarten oder in die 

grosse Spielgruppe geschaukelt. 

Am letzten Spielgruppentag durfte jedes Kind traditionsgemäss einen Flüsterstein vom Zwerg 

Schnickelschnack im geschmückten Schächteli nach Hause nehmen. Wenn man gut hinhört, 

flüstert der Stein von guten Eigenschaften des einzelnen Kindes. Dieser Stein soll die Kinder 

weiterhin stärkend begleiten. 

Am letzten Freitagabend vor den Sommerferien traf sich die ganze «Schnicki-Crew» zu einem 

gemütlichen Jahresabschluss auf dem Waldplatz. Der Austausch und das Beisammensein sind 

immer sehr bereichernd und förderlich für das Zusammengehörigkeitsgefühl und stärkt den guten 

Teamgeist! An diesem Anlass wurde Seline Kaufmann gebührend verabschiedet. Schade, hat sie 

uns verlassen. 

Alle Kinder profitierten von ihren Erfahrungen in unserer Waldspielgruppe und nahmen am Ende 

einen Rucksack voller Selbstvertrauen mit auf ihren weiteren Lebensweg. 

Elternbildung 

Auch in diesem Schuljahr bot der Verein GemeinsamStark das Elterncoaching an. Wiederum 

informierte Silvia Suter kompetent über verschiedene Erziehungs-Themen wie zum Beispiel «Was 

macht unsere Kinder stark?», «Grenzen setzten ohne Strafen», «Hilfsmittel, die den 

Erziehungsalltag erleichtern», «Positive Sprache», etc. Dieses Angebot ist für alle 

Vereinsmitglieder kostenlos und findet auch im laufenden Spielgruppenjahr teils vor Ort, teils 

online statt. Der Verein dankt Silvia Suter herzlich für ihr sehr wertvolles Engagement!  

Gerne unterstützen wir die Eltern in der Begleitung ihrer Kinder. Dies kommt dem ganzen 

Waldspielgruppen-Betrieb und schliesslich auch dem Leben in der Gemeinschaft zugute. Kennen 

die Eltern die Hintergründe unserer stärkenorientierten Methode, wächst das Vertrauen zu den 

Leiterinnen. Dies wirkt sich sehr positiv auf das Wohlbefinden der Kinder während den 

Waldstunden aus. Neben dem Hauptthema der Ablösung stand letztes Jahr wiederum das «sich-

wehren-Können» im Vordergrund. Kinder sind sehr verschieden und so auch ihre 

Verhaltensweisen. Lautstark seine eigenen Grenzen setzen zu können, will bei einigen Kindern 

gut geübt sein, während andere schon sehr gut auf sich selbst achten können. Die Leiterinnen 

unterstützen und stärken die Kinder in verschiedensten Übungsfeldern und wertschätzen dann 

ihre Fortschritte. Dies ist ein weiteres Beispiel, weshalb wir unsere pädagogische Arbeit als 

wertvoll erachten. 



Weiterbildung Team 

Drei Leiterinnen schlossen im Herbst 22 den einjährigen Wald-Basis-Kurs erfolgreich ab 

(Voraussetzung für das Qualitätslabel des SSLV). Eine Leiterin startete im Frühjahr 23 mit der 

Quereinsteigerinnen-Ausbildung zur Spielgruppenleiterin und eine mit der Ausbildung als 

integrative Erziehungsberaterin am IfiPP in Zürich. Im Berichtsjahr haben einige Leiterinnen 

zusätzlich am Elterncoaching bei Silvia Suter teilgenommen. 

Öffentlichkeitsarbeit / Homepage 

Mit unserer aktuellen Homepage www.gemeinsamstark.ch konnte auch dieses Jahr für den Verein 

und die Waldspielgruppe Schnickelschnack geworben werden. Vor allem neu zugezogene 

Familien informieren sich online über die Angebote in Jona. Ebenfalls wurden im Frühjahr 2022 

Übergangs-Plakate verteilt und von der Stadt Rapperswil-Jona an verschiedenen Stellen 

aufgehängt. Flyer wurden in verschiedenen Geschäften aufgelegt. Die Teilnahme am von der 

Stadt für Eltern organisierten Anlass «Eineinhalb Jahre vor Kindergarten» sowie der Stand am 

Frühlingsfest bescherte dem Verein ebenfalls einige wertvolle Kontakte und Anmeldungen. 

Antrag Qualitätslabel des SSLV 

Als besondere Herausforderung erwies sich die Erfüllung der Vorgaben zur Antragsstellung für 

das Audit des SSLV (Schweiz. Spielgruppenleiterinnen Verband). Die erforderlichen 

Rahmenbedingungen und Qualitätsmerkmale sind mittlerweile erfüllt und alle Dokumente und 

Konzepte in der Endphase. Nach Einreichung und positiver Prüfung aller Unterlagen und 

Konzepte wird auch noch die praktische Umsetzung während des Spielgruppenbetriebes dem 

Audit unterzogen. Der Arbeitsaufwand war sehr gross und die finanzielle Belastung (trotz 

Übernahme der Auditkosten der Stadt Rapperswil-Jona) für die jährlichen Mitgliedschaften der 

Leiterinnen beim SSLV und die zukünftigen, zusätzlichen Weiterbildungen schwer zu tragen. Wir 

sind alle guter Dinge, das Qualitätslabel bis Ende 2023 zu erhalten. 

Unterhalt Waldplatz 

Ein weiterer finanziell aufwändiger Posten stellt die Sicherheit auf unserem Waldplatz dar: nach 

der Baumkontrolle durch den Förster müssen z.B. Bäume gefällt werden. Als nächstes Projekt 

muss der von Kindern über Jahre abgerutschte Steilhang renaturiert werden! Kostenpunkt noch 

unbekannt. Die Absperrung des Hangs wird wohl ein paar Jahre andauern. 

Dank 

Zum Schluss bedanke ich mich herzlich bei allen, die sich im letzten Jahr für den Verein 

GemeinsamStark eingesetzt haben. 

Besonderen Dank an alle motivierten und zuverlässigen Leiterinnen und Vorstandsfrauen! Wir 

sind alle verschieden und stehen doch gemeinsam mit viel Engagement und Herzblut hinter 

unserer Spielgruppe. Vor allem in herausfordernden Zeiten spüren wir den Zusammenhalt und 

den guten Teamgeist untereinander.  

Und natürlich auch ein herzliches Dankeschön an unsere Stadt Rapperswil-Jona für die 

moralische und finanzielle Unterstützung im letzten Jahr! 

 

Rapperswil-Jona, im September 2023 

Vera Steiner, Teamleiterin 

http://www.gemeinsamstark.ch/

